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Das 30. Jubiläumstreffen 

7. – 9. September, Leipzig�
 

 
 

• Erste Zeichen schon bei Anreise 
setzten Jörn und Ecki S.:  
Sie ritten als erste in die Leipziger 
Marschnerstraße ein und 
bekamen als Anerkennung edle 
Diplome (!) vom Festpräsidenten 
überreicht. 

• Als letzter am ersten Tag kam 
der Neu-Bad Doberaner Opa und 
Jungvater und holte sich die 
begehrte Wertung auch des 
ersten Tages, während Wolfgang 
und Launi locker auf ihre 7-
Treuepunkte des Freitags 
verzichteten, aber bereits zum 
Frühstück des Samstags noch 
eintrafen, um das volle (Regen-) 
Programm des 2. Tages 
mitzunehmen. 

Der Ranglistenerster lässt sich bewundern …! 

 
 

 

� Ein verregneter Stadtbummel am 

Freitagabend führte zu einem 

Überraschungstreffen unter den riesigen 

Schirmen vor „Barthels Hof“ am Marktplatz: 

Dort saßen bereits die femininen Mitglieder des 

Seminar BA IV und staunte nicht schlecht über 

diesen „Zufall“, den Ulli & Regina per Handy 

geschickt lanciert hatten. Im „Paulaner“ fanden 

BB/BA allesamt an einer riesigen Tafel Platz  

–  immerhin hatte sich damit die stolze Zahl von 

knapp 30 DHfK-Absolventen versammelt !! 

  
 
� Nach kurzer Nacht im FKS 
(IAT)- aber herrlichem Frühstück 
(Brigitte Z. !!) wagten wir uns trotz 
miesestem Wetter auf die 
Nostalgiestrecke in die heiligen 
Hallen. Geführt vom Hallenwart auf 
Inline Skatern gab es eine zünftige 
Begrüßung der „Glorreichen BB 
IV“ über die Audioanlage des 
großen Hörsaals und Hallenwart 
Werner Krüger teilte uns den 
neuesten DHfK-Klatsch mit.  
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� … gedankenversunken an alte Zeiten, standen wir dann in der C-Halle, der  
„Ernst-Grube-Halle“, (- benannt nach einem deutscher Politiker (KPD) und 
Widerstandskämpfer gegen das NS-Regime, der von 1920 bis 1922 Abgeordneter des 
Sächsischen, von 1924 - 1932 des Preußischen Landtages und 1924 sowie ab 1930 
Abgeordneter des Reichstags war.) 

 
 
� Nach Regen-Nachrüstung schloss sich die Tour zum ehemaligen Stadion an:  

Eine traurige Mondlandschaft im Innern des Kessels erinnerte kaum noch an die hier 
stattgefundenen Höhepunkte. 

 
( * Siehe im Internet unter www.turnfest2002.de ) 

Erste Betonklötze der 
Treppenhäuser kündeten 
aber schon vom 
Stadionneubau. 
 
Ob allerdings die Übergabe 
bereits zum 31. Deutschen 
Turnfest im Mai 2002 
erfolgen kann, war zu 
diesem Zeitpunkt noch 
offen.  
 
Dann soll es eine 
Festwiesenvariante mit 
künstlichen Traversen für 
ca. 40.000 Zuschauern 
geben. 
 

 

Gebaut wird aber die WM-Arena auf jeden Fall, wenn auch ohne Aschenbahn. 
Auf dem Gelände des ehemaligen Hockeyplatzes ist bereits eine neue Leichtathletikhalle (ARENA 
Leipzig) entstanden, die demnächst eröffnet werden soll. Das Schwimmstadion allerdings ist in 
einem noch traurigen Zustand. 
 Ein Stadtbummel inklusive neuem Hauptbahnhof schloss diese Samstagrunde ab. 
 
� Der Witterung wegen verzichteten 
wir dann auf die geplante Drahteseltour, 
nicht allerdings auf den äußerst 
interessanten Trip zum Cospudener 
See:An der Stelle unseres 
Seminartreffens von 1976 in 
Markkleeberg war nach 
Braunkohletagebau und Flutung ein 
herrlicher See entstanden,  
 
mit Stränden, Yacht- und Segelhafen, 
Super-Surfgelegenheiten und 
neuangelegter Biotope...das 
beeindruckte mächtig, und es liegt nur 5 
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� Video-Premiere hatte am Samstagabend dann das „ORWOcolor-Werk“ von Ecki, dem es nach 

Vermittlung von Ulli nun endlich gelungen war, sich von der Prager Meopta-Technik zu 
verabschieden. Über 2 Stunden BB IV-Geschichte seit 1971 sind nun digitalisiert und auf Video 
gespielt! 
 

� Die erste Generalversammlung BB / BA IV fand in gemütlicher Runde im „Paulaner“, in Leipzigs 
Innenstadt statt …: 

�  
 
� ... und dann war endlich „Kneip’ Time“ an traditionsschangerem Orte angesagt:  

 
� Auf zum „Schreber“ 
    ….hieß es dann gegen 20 Uhr. 
 
Mit den Girls von BA IV 
 – die sich nach einhelliger   
    Meinung mindestens ebenso   
    gut gehalten hatten wie wir  
 
– feierten wir dann den offiziellen  
   DHfK Nostalgieabend. 
 
� Als Überraschungsgast setzte 

der letzte Rektor der DHfK und 
wiedergewählte Dekan der 
Sportwissenschaftlichen Fakultät 
Prof. Dr. Kirchgäßner Akzente: 
Aus einer DDR-Nostalgie-Kiste 
zauberte „Uns‘ Helmut“ 12 
nigelnagelneue DHfK-Schlipse 
und überreichte sie feierlich an 
jeden Recken....! 

�  

 

 
� Als „äußerst besorgniserregend“ wurde der Negativtrend des Recken Horst aus dem Zeitzer 

Forst im letzten Jahrzehnt in der „Ewigen Bestenliste“ eingeschätzt, der an einem Leipziger Treffen 
zum letzten Mal vor 20 Jahren teilgenommen hatte und seit Behringen `95 nur noch einmal 
(Osterwieck `99) aufgetaucht war, während der BB IV-Trend eindeutig nach oben zeigt und seit 
1998 zum vierten Mal in Folge zweistellig war! Zwölf Teilnehmer hatten wir seit DDR-Zeiten 
(letztmalig 1989) noch nie!!  Trotz telefonischer Mahnung und aktuell erfolgter Zusage: Weder 
Absage noch irgend ein Laut beim Festpräsidenten - Horschtl  schien „verschollen...“ !?????? 
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Drei Jahrzehnte Recken-Treffen sind nun Geschichte – das vierte Jahrzehnt unserer 
Traditionspflege steht an, deshalb nun ..  
… ein weiterer, wichtiger Höhepunkt, die Wahl des nächsten Austragungsortes 2002: 
Die 4 Bewerberstädte Gera, Perleberg, Bad Doberan und Beendorf gestalteten ihre Präsentationen 
mit unterschiedlicher Qualität.  

 
 
 

 

         Die BB IV-Wahlkommission hatte ein schweres Amt …: 

 
 
Einem Eklat im ersten Wahlgang (12 Stimmen - 13 
Stimmzettel...?) folgte dann der 5 : 3 : 3 : 1 Sieg von 
Beendorf vor Bad Doberan, Gera u. Perleberg.  
 

� Auch wenn am letzten Morgen der neue Festpräsident 
fast das Frühstück verschlief und die Wimpelzeremonie 
unter der Dusche stattfinden musste …  
<< ( siehe Foto links)   
…. bleibt es unumstößlicher Fakt: 

 
� Das 31. BB IV-Treffen 2002 findet nach 1984 zum zweiten Mal in Beendorf statt.  

 
Die in der Präsentation vom designierten Festpräsidenten 2002 genannten Höhe- und Tiefstpunkte 
(„... unter der Erde …“)  lassen einen weiteren Glanzpunkt in der Geschichte unseres glorreichen 
Seminars BB IV erwarten. 
 
 

     Also, bis dann, und  
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• ….  mehr immer unter  www.dhfk-bb4.de  
 

    (Chronist: -ehe-) 
 


